
UNI-H und UNI-FS.
Die Alleskönner von SCHWENK

… Überarbeiten

… Spachteln

… Armieren

… Renovieren

Im Laufe der letzten Jahre hat sich das Bild modernen Bauens teilweise deutlich
verändert. Einerseits kommt im Hochbau immer mehr Beton zum Einsatz, an-
dererseits geht der Trend eindeutig zu leichteren Wandbaustoffen und Putzen.
Diese unterschiedlich „harten“ Untergrundverhältnisse erfordern - ob im Neubau
oder vor allem bei der Fassadenrenovierung - eine auf den Untergrund abge-
stimmte Beschichtung.

Unsere seit Jahren bewährte UNI-Serie steht für universelle Einsatzmöglichkei-
ten, hohes Haftvermögen, besonders leichte Verarbeitbarkeit und außerordent-
lich hohe Ergiebigkeiten. UNI-H und UNI-FS – zwei für alle Fälle.

„Zwei für alle Fälle“

swp_1182_Flyer UNI-H/UNI_FS:Layout 1  23.09.09  16:13  Seite 1



UNI-H und UNI-FS.
Die Alleskönner von SCHWENK

UNI-H - Der Universalputz für die „harten“ Fälle.

Ist der universelle Haftputz mit hervorragenden Haftzugeigenschaften und einer
erhöhten Druck festigkeit. Dadurch eignet er sich vorwiegend für alle harten Un-
tergründe oder für Flächen, die eine erhöhte Stoßfestigkeit erfordern. Der UNI-H
ist innen und außen einsetzbar und besonders leicht zu verarbeiten.

• Als Haftbrücke auf Beton und Dämmplatten für alle Kalk-, Kalkzement- und
Zementputze.

• Als naturweißer Dünnlagen-Haftputz auf Betonflächen und Dämmplatten.

• Zum Armieren von EPS und XPS-R Sockel- und Perimeterdämmplatten.

• Als wasserabweisender Sockelfilzputz.

• Als Armierungsputz mit Gewebeeinlage auf Unterputzen mit einer Festigkeit
> 5 N/mm².

• Als universeller Kleber für z.B. Plansteine und Fliesen auf kleinen Flächen
ohne besondere Anforderungen.

UNI-FS - Der Universalputz mit Faserzusatz.

Der UNI-FS mit Faserzusatz wurde speziell für die „weicheren“ Untergründe ent-
wickelt und ist durch seine Eigenschaften der ideale Armierungsputz zur Fassa-
denüberarbeitung. Dies gilt für alle mineralischen und organischen Untergründe,
auf denen besondere Anforderungen an die Haft-
eigenschaften gestellt werden.

• Als Armierungsputz mit Gewebeeinlage auf allen tragfähigen Altputzflächen
und Beschichtungen aller Art.

• Als Armierungsputz mit Gewebeeinlage auf allen Leichtunterputzen auf
hochwärmedämmenden Mauerwerken. 

• Als Filzputz oder als strukturierter Oberputz.

• Als naturweißer dünnlagiger Haftputz auf Beton mit gefilzter Oberfläche.

• Zum Kleben und Armieren von Dämmplatten (nicht WDVS).

• Für kleinere Renovierungsarbeiten als mineralischer Kleber.

Weiter Informationen finden Sie auf: www.schwenk-putztechnik.de

mineralischer, faserarmierter 
Spachtel- bzw. Armierungsputz 
der Kat. CS II nach DIN EN 998-1

mineralischer, naturweißer Haftputz 
der Kat. CS IV nach DIN EN 998-1
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